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AV V I S I

Il pranzo di fraternità del Tepa
Alle signore che hanno preparato il 
buonissimo pranzo lo scorso mercoledì 
18 gennaio: Grazie!
Ci hanno aiutato (in ordine alfabetico) 
Dina H., Maria M., Maria N., Rosaria P. e 
Santina P.

Incontri del Tepa
Ritrovo alle ore 14.30 nella cappella di S. 
Teresa per pregare insieme il Rosario a 

Maria. A seguire ci trasferiamo nella sa-
la parrocchiale per qualche ora di svago 
in compagnia.

Progetto missionario 2023
Venerdì 27 gennaio, serata di sensibiliz-
zazione con proiezione di un film sul 
tema della migrazione: alle ore 19.30, 
nella sala «S. Scalabrini», parrocchia San 
Pio X. Ingresso libero, colletta all’uscita. 

Offerte per la Missione e i progetti
Per inviare il Vostro sostegno alla nostra 
Missione tramite conto «online», speci-
ficare il numero IBAN CH23 0900 0000 
4158 4561 9 intestato a: «Miss. Catt. Ita-
liana Allschwil-Leimental».
Per versare le Vostre offerte allo sportel-
lo della Posta, chiedete alla nostra se-
greteria i nuovi vaglia con il QR-Code. 
Grazie!

Missione Cattolica Italiana  
Allschwil-Leimental

A G E N D A

Sabato 28 gennaio 
18.30 S. Messa, S. Pio X (Basilea)
Domenica 29 gennaio
11.00 S. Messa, S. Teresa
Mercoledì 1 febbraio 
14.30 S. Rosario e incontro Tepa,  

S. Teresa
Sabato 4 febbraio
18.30 S. Messa, S. Pio X (Basilea)
Domenica 5 febbraio
11.00 S. Messa, S. Teresa
Mercoledì 8 febbraio 
14.30 S. Rosario e incontro Tepa,  

S. Teresa
Tutti i giorni feriali
18.30 S. Messa, S. Pio X (Basilea)
Tutti i sabati
18.30  S. Messa prefestiva, S. Pio X 

(Basilea)

La Candelora e la benedizione di S. Biagio

La Candelora si celebra il 2 febbraio, a 
quaranta giorni dalla celebrazione del 
Natale del Signore. È il giorno in cui Ge-
sù fu presentato al tempio da Maria e 
Giuseppe. È un gesto molto significati-
vo, perché con questo rito Gesù rispetta 
le prescrizioni della legge di Abramo. I 
santi vegliardi Simeone e Anna, però, 
guidati dallo Spirito Santo, riconoscono 
nel bambino presentato al tempio Colui 
che il popolo attendeva con fede.
In questo giorno si invoca lo Spirito San-
to perché ci illumini e ci aiuti a ricono-
scere il Signore allo spezzare del pane.
Le candele che in questo giorno vengo-
no benedette sono segni luminosi, gui-
da sulla via del bene, per giungere alla 
luce senza fine. Alla benedizione delle 
candele il sacerdote dice: «O Dio, vera 
luce, che crei e diffondi la luce eterna, 
riempi i cuori dei fedeli del fulgore della 
luce perenne, perché quanti nel tuo 
santo tempio sono illuminati dalla 

fiamma di questi ceri giungano felice-
mente allo splendore della tua gloria.» 
Il 3 febbraio si ricorda San Biagio, medi-
co e vescovo di Sebaste (in Armenia), 
vittima intorno al 316 d.C. delle perse-
cuzioni dei cristiani. Catturato dai Ro-
mani fu picchiato, torturato e decapita-
to per aver rifiutato di abiurare la pro-
pria fede in Cristo. San Biagio è cono-
sciuto e venerato sia nella Chiesa 
Cattolica che in quella Ortodossa. La 
tradizione racconta che operò numero-
si miracoli, tra cui la guarigione, avve-
nuta durante il periodo della sua prigio-
nia, di un ragazzo da una lisca di pesce 
conficcata nella trachea.
A questo risale il rito della «benedizione 
della gola», compiuto con due candele 
incrociate.
Questi due riti saranno celebrati giove-
dì 2 e venerdì 3 febbraio, nella chiesa di 
S. Pio X a Basilea, nella S. Messa delle 
ore 18.30.

PA S T O R A L R A U M  L E I M E N TA L

Pastoralraum Leimental

Segensfeier am Valentinstag für 
mancherlei Liebende in Binningen
Paare bleiben füreinander etwas Be-
sonderes. Ganz egal, ob eine Partner-
schaft gerade begonnen hat oder schon 
viele Jahre trägt. Herzlich lade ich Sie 
zu einem Abend ein für «mancherlei 
Liebende» am Valentinstag, 14. Februar, 
18.30 Uhr. Wir beginnen mit einer Seg-
nungsfeier in der kath. Kirche Heilig 
Kreuz. Die Feier steht unter der Über-
schrift «Dich beim Namen nennen». 
Musikalisch wird der kleine Gottes-
dienst mitgestaltet von Rolf Grolimund 
an der Orgel und von Dominik Rast und 
Lilian Gross, die mit Liebesliedern Im-
pulse setzen. 
Wer möchte, kann als Paar am Ende der 
Feier einen persönlichen Segen emp-
fangen. 
Im Anschluss sind Sie eingeladen zu 
einem Apéro riche, der vom Restaurant 
du cœur vorbereitet wird. Dominik und 
Lilian erfreuen uns weiter mit Gesang. 
Wir haben Zeit für Gespräche. Für den 
Apéro sollten Sie sich bitte online über 
www.rkk-bibo.ch anmelden. 
Wir freuen uns über eine grosszügige 
Spende für das Projekt «du cœur». Nun 
bin ich gespannt auf Sie und Ihre An-
meldung.  Ingrid Schell

Glaubensabende in Oberwil
Leider musste unser Referent Dr. Alfred 
Höfler aus gesundheitlichen Gründen 
die ersten beiden Glaubensabende ver-
schieben. Am Dienstag, 24. Januar, 
konnte nun der erste Glaubensabend 
durchgeführt werden. Der zweite 
Abend findet statt am Dienstag, den 31. 
Januar, um 19.30 Uhr im Pfarreiheim 
zum Thema «Verborgene Quellen – 
Licht ohne Finsternis ist nicht mög-
lich». Die Mystik ist ein unendlich 

fruchtbares Land, aber oft kurzsichtig 
ausgebeutet. Gottes Zuwendung aus 
der Ewigkeit ist unser Hausder Gebor-
genheit. 
Wir werden uns an diesem Abend eini-
gen verborgenen Schätzen der Mystik 
aus verschiedenen Kulturen und Epo-
chen zuwenden, um leise neu staunen 
zu lernen.
Eintritt frei, herzliche Einladung!

Munich Tetra Brass – Konzert in der 
Stephanskirche Therwil
ReWork: Quartet mit Luca Chiché, Aljo-
scha Zierow, Trompeten, sowie Christi-
an Traute, Jakob Grimm, Posaunen. 
Sonntag, 12. Februar, um 19 Uhr in der 
Kirche St. Stephan in Therwil. Die Ent-
deckung in Vergessenheit geratener 
Originalwerke, die Erweiterung des Re-
pertoires durch Auftragskompositio-
nen in Zusammenarbeit mit Kompo-
nisten/innen, sowie die Anfertigung ei-
gener Bearbeitungen bilden den Kern 
des musikalischen Schaffens von Mu-
nich Tetra Brass.
Das Konzertprogramm ReWork: Quar-
tet präsentiert vierstimmige Musik aus 
Vergangenheit und Gegenwart – zwei 
Trompeten und zwei Posaunen ver-
schmelzen zu einem homogenen, 
transparenten und zugleich facetten-
reichen Blechbläserklang.

www.konzerte-therwil.ch

Pastoralraum Leimental
Elke Kreiselmeyer  
Pastoralraumleiterin
elke.kreiselmeyer@rkk-therwil.ch
Roger Schmidlin, Leitender Priester 
Rita Kümmerli 
Pastoralraumsekretärin
Tel. 061 721 11 66
sekretariat@rkk-therwil.ch 
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Missione e Segreteria
P. Valerio Farronato, Parroco
P. Gustavo Rodriguez Juares,
missionario
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci 
segretaria e collaboratrice pastorale
Rümelinbachweg 14 
4054 Basel, Tel. 061 272 07 09
mci.segreteria@bluewin.ch
https://parrocchia-sanpiox.ch

Orario di Missione e di segreteria 
dal martedì al venerdì ore 9.00–12.00
e 15.00–18.00
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Segensfeier/Valentinstag

Gesegnete Liebe 
Zu zweit gehen viele Ding besser. Und 
wenn diese zwei in Liebe verbunden 
sind, dann bekommt diese Aussage erst 
Tiefgang. Denn dann werden sie Stär-
ken und Schwächen miteinander aus-
balancieren und voneinander lernen 
und profitieren. Sie werden ihr Leben 
teilen und einander mitteilen, sich an-
nehmen ohne Vorbehalte und Vorleis-
tungen, sich ganz ungeschminkt vorei-
nander zeigen und sich auf den ande-
ren verlassen. Nicht immer wird das 
gelingen. Vor allem im Alltag verwi-
schen manche Erfahrungen, die wir in 
Hochzeiten der Liebe so eindringlich 
erleben. Doch immer bleiben sie fürei-
nander etwas Besonderes. Ganz egal, ob 
Ihre Partnerschaft gerade begonnen hat 
oder schon viele Jahre trägt. 
Wenn Sie sich einen Abend Zeit neh-
men wollen für Ihre Liebe, dann sind 
Sie am Valentinstag bei uns herzlich 
willkommen. Wir beginnen am 14. Feb-
ruar ab 18.30 Uhr mit dem Abend für 
«mancherlei» Liebende.
Am Anfang steht eine Segensfeier in 
der kath. Kirche Heilig Kreuz. Denn 
Gott ist immer schon im Bunde mit den 
Liebenden. Die Feier steht unter der 
Überschrift: «Dich beim Namen nen-
nen». Musikalisch wird der Gottes-
dienst mitgestaltet von Rolf Grolimund 
an der Orgel und von Dominik Rast und 
Lilian Gross, die mit englischen Liebes-
liedern Impulse setzen. Wer möchte, 
kann als Paar, am Ende der Feier, einen 
persönlichen Segen empfangen. Im An-
schluss sind Sie eingeladen in das 
Kirchgemeindezentrum Hl. Kreuz zu 
einem «Apéro riche», der vom «Restau-
rant du cœur» vorbereitet wird. Domi-
nik und Lilian erfreuen uns weiter mit 
Gesang. Wir haben Zeit für Gespräche.

Ich freu mich auf Ihr Kommen. Bis 
bald! Weitere Infos und Online-Anmel-
dung bitte über die Homepage www.
rkk-bibo.ch oder per E-Mail i.schell@
rkk-bibo.ch Ingrid Schell, Gemeindeleiterin

Ökumenischer Vinzenzverein  
Binningen-Bottmingen
Herzlichen Dank allen Spenderinnen 
und Spendern! Der Vorstand des öku-
menischen Vinzenzvereins dankt den 
langjährig treuen und neuen Gönne-
rinnen und Gönnern, die unserem all-
jährlichen Spendenaufruf nachgekom-
men sind. Durch Ihre Spenden konnten 
wir zahlreichen Einzelpersonen und 
Familien, die von Armut betroffen sind, 
eine finanzielle Gabe zukommen las-
sen. Traditionell wurde in der Weih-
nachtszeit ein Teil dieser Spenden an 
Alleinerziehende, Einzelpersonen oder 
Familien in prekären Lebenssituatio-
nen verteilt, damit vielleicht eine kleine 
Freude ermöglicht oder schwierige 
Umstände erleichtert werden konnten. 
Während des weiteren Jahres hilft der 
Vinzenzverein von Not betroffenen 
Menschen in Binningen und Bottmin-
gen weiterhin unbürokratisch. Wir 
freuen uns jederzeit über Spenden für 
den von Zewo anerkannten Vinzenz-
verein unter der IBAN-Nummer 
CH25 0900 0000 4002 7601 6. 

Kathrin Knoepfli, Präsidentin und Vorstand

Binningen-Bottmingen

M I T T E I L U N G E N

Kollekte
28./29. Januar für regionale Caritas-
stelle.
4./5. Februar für das Kollegium  
St-Charles in Pruntrut.

Altersnachmittag
Wir freuen uns, Sie am Donnerstag, 16. 
Februar, um 14.15 Uhr, zu unserem un-
terhaltsamen Musiknachmittag ins 
kath. Pfarreizentrum einzuladen. 
Sie hören schöne und fröhliche Melo-
dien, gespielt von Heinz Berger (am 
Flügel) und seinem Überraschungs-
gast. Anschliessend geniessen wir ein 

feines Zvieri. Wenn Sie nicht gut zu 
Fuss sind, holen wir Sie gerne zu Hause 
ab und fahren Sie abends auch wieder 
heim. Bitte, rufen Sie bis spätestens 
Dienstagabend 16.30 Uhr (vor dem Al-
tersnachmittag) Peter Stalder, Telefon 
077 408 83 06, an.
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Team Altersnachmittage

Offenes Singen
Der nächste Singabend findet am Mitt-
woch, 25. Januar, um 18.00 Uhr statt. 
Die neuen Flyer mit den weiteren Da-
ten liegen im Schriftenstand auf.

A G E N D A

Samstag, 28. Januar
17.45 Gottesdienst mit Kommunion-

feier in Bottmingen  
(J. Achhammer)

Sonntag, 29. Januar
10.30 Gottesdienst mit Kommunion-

feier (J. Achhammer)
Dienstag, 31. Januar
 9.15 Gottesdienst mit Kommunion-

feier (J. Achhammer)
Samstag, 4. Februar
17.45 Eucharistiefeier in Bottmingen 

(Pfr. P. Dubler) 
  Blasiussegen
Sonntag, 5. Februar
10.30 Eucharistiefeier mit Blasius-

segen (Pfr. P. Dubler) anschlies-
send Apéro

  JZ für Geneviève Meury- 
Baumann, Anny Meury, Ernst 
und Anna Meury-Risi

12.00 Tauffeier (A. Jäggi)
Dienstag, 7. Februar
 9.15 Gottesdienst mit Kommunion-

feier (I. Schell)

SPITALKAPELLE
Bruderholzspital, 1. Stock
Sonntag, 29. Januar
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 5. Februar
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl
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Pfarrei Heilig Kreuz

Pfarramt/Sekretariat
Margarethenstrasse 32 
4102 Binningen
Tel. 061 425 90 00
Di–Fr 8.00–11.30 
und 13.30–16.30 
Während der Schulferien:  
Mo–Fr 8.00–11.30 
info@rkk-bibo.ch
www.rkk-bibo.ch

Seelsorgeteam 
Ingrid Schell, Theologin,  
Gemeindeleiterin
Annette Jäggi, Theologin,  
stv. Gemeindeleiterin
Elke Kreiselmeyer, Theologin 
Anouk Battefeld, Jugendarbeiterin
Andreas Oberfell, Jugendarbeiter

Sozialdienst
Monika Heitz
Tel. 061 425 90 01
m.heitz@rkk-bibo.ch

Rückblick Sternsinger
Kinder der reformierten und katholi-
schen Kirchengemeinden besuchten 
am 8. Januar zahlreiche Häuser in Bin-
ningen und Bottmingen. 
Unter dem diesjährigen Motto «Kinder 
stärken, Kinder schützen» brachten die 
Kinder als Heilige Drei Könige den Se-
gen für das neue Jahr. Bis zum Abend 
hatten die Kinder viele Male gesungen, 
Segenskleber verteilt, oder den Segen 
mit Kreide an die Türen geschrieben. 
Am Ende waren rund 3000 Franken für 
Kinderhilfsprojekte in Indonesien und 
weltweit zusammengekommen. Herz-
lichen Dank an alle Geberinnen und 
Geber, an alle Helfer, und insbesondere 
an die Sternsingerkinder. Dank ihres 
tatkräftigen Einsatzes kann vielen an-
deren Kindern geholfen werden.

Meike Weisgerber-Walter,  
Katja Jores und Andreas Oberfell

Minis in Aktion 
Langeweile kam bei den Ministrantin-
nen und Ministranten in Binningen-
Bottmingen am 14. Januar bestimmt 
nicht auf. 
Am Vormittag stand eine Ministrier-
probe auf dem Programm, um den Kin-
dern und Jugendlichen noch mehr Si-
cherheit im Gottesdienst zu geben. Am 
Ende nutzten die Minis die Möglich-

keit, Weihrauchkörner als Symbol für 
ihre Wünsche und ihren Dank im 
Weihrauchfass zum Rauchen zu brin-
gen, gemäss dem Psalmvers «Wie Weih-
rauch steige mein Gebet zu dir auf, o 
Gott». 
Am Nachmittag spazierten die Minis 
zur Eiskunstbahn Margarethen und 
verbrachten dort einen sportlichen 
Nachmittag mit unterschiedlichen 
Spielen auf dem Eis.

Andreas Oberfell, Jugendarbeiter

Ökum. Seniorenferien auf der  
Lenzerheide 25. Juni bis 2. Juli
Ab sofort liegen die Flyer mit den Infos, 
sowie der Anmeldung in der Kirche 
und im Schriftenstand. (Ausführlicher 
Artikel folgt) Ingrid Schell
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Oberwil

PA S T O R A L R A U M  L E I M E N TA L

Aktivendankessen 

Unsere Kirche besteht aus vielen unter-
schiedlichen Menschen, bunt wie ein 
Blumenfeld. 
Mit einem Pauluswort möchte ich mich 
im Namen der Pfarrei Oberwil bedan-
ken. 
«Ich danke meinem Gott jedes Mal, 
wenn ich an euch denke; immer, 
wenn ich für euch alle bete, tue ich es 
mit Freude und danke Gott dafür,  
dass ihr euch gemeinsam für die Frohe 
Botschaft eingesetzt habt vom ersten 
Tag an bis jetzt.»  (Phil 1,3–5) 

Wir dürfen dankbar sein für das ver-
gangene Jahr, dankbar für alle Men-
schen, die unsere Pfarrei zu einem Ort 
von Begegnung und der Heimat haben 
werden lassen. Für alle guten Gesprä-
che und helfenden Hände sage ich Dan-
keschön und weiss, dass nichts selbst-
verständlich ist. Das Mitwirken so vie-
ler Menschen lässt unsere Pfarrei im-
mer wieder aufblühen.
Am Freitag, 3. Februar, um 19 Uhr laden 
wir zum Aktivendankessen herzlich 
ein.  Bernhard Engeler, Gemeindeleiter

M I T T E I L U N G E N

Voreucharistischer Gottesdienst
Die Erstkommunikanten erwarten wir 
am Samstag, 28. Januar, um 10.00 Uhr 
(1. Gruppe) oder 11.00 Uhr (2. Gruppe) 
im Pfarreiheim.

Glaubensabende – Neuorientierung 
verbrauchter Glaubenswege
Der zweite Glaubensabend ist am 
Dienstag, 31. Januar, um 19.30 Uhr mit 
dem Thema «Verborgene Quellen – 
Licht ohne Finsternis ist nicht möglich» 
Ein neues Alphabet brauchen wir – ei-
ne neue Auferstehung aus den Zwän-
gen und Rechthaberei. Wiederentde-
ckungen von verschütteten Quellen  
ermöglicht Neuorientierungen. Bot-
schaften ohne Glaubwürdigkeit sind 
un brauchbar. Die Mystik ist ein unend-
lich fruchtbares Land, aber oft kurz-
sichtig ausgebeutet. Ewigkeit ist keine 
verlängerte Zeit, sondern eine andere, 
völlig neue Dimension, die in jede Zeit 
hineinreicht. Gottes Zuwendung aus 
der Ewigkeit ist unser Haus der Gebor-
genheit. Wir werden uns in diesem 
Abend einigen verborgenen Schätzen 
der Mystik aus verschieden Kulturen 

und Epochen zuwenden, um leise neu 
staunen zu lernen.
Am Dienstag, 7. Februar, findet der drit-
te Glaubensabend mit einem Wunsch-
thema, welches am ersten Abend vor-
geschlagen wurde. 
Eintritt frei, herzliche Einladung!

Darstellung des Herrn
Mit diesem Fest endete früher die 
Weihnachtszeit. Die Krippe in unserer 
Kirche wird nun wieder weggeräumt. 
Wir feiern am Donnerstag, 2. Februar, 
um 9.15 Uhr eine heilige Messe.

Die nächste Wanderung der Pfarrei 
findet am Donnerstag, 2. Februar, statt. 
Nähere Auskunft erhalten Sie bei Hans 
Meier, Telefon 061 401 11 15.

Auf Entdeckungsreise zu den  
Wundern des Lebens
Wir treffen uns am Freitag, 3. Februar, 
um 9.00 Uhr vor der Pforte der Basilika 
in Mariastein und besuchen den «Es-
cape Room» zum Leben des heiligen 
Benedikts. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich, denn die Platzzahl ist begrenzt. 
Herzliche Einladung  Carmela Engeler

A G E N D A

4. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 28. Januar
18.15 Messfeier 
Sonntag, 29. Januar
 9.30 Messfeier 
 11.00 Messfeier, Liveübertragung
 17.00 Misa en español 
Dienstag, 31. Januar
 9.15 Messfeier für die Frauen,  

Messe für Italia Schaffner-Sab-
ba, gestiftet vom Frauenverein

19.30  Glaubensabend
Darstellung des Herrn
Donnerstag, 2. Februar
 9.15 Messfeier
 9.45 Rosenkranzgebet
Freitag, 3. Februar
14.00 Anbetungsstunde
18.30 Dreissigster für Italia Schaff-

ner-Sabba
  JZM: Rudolf Degen-Blanchard
  Messe für Manfred Pauen
Samstag, 4. Februar
18.15 Messfeier unter Mitwirkung 

des Cäcilienchores
5. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 5. Februar
 9.30 Messfeier
11.00 Messfeier, Liveübertragung
Dienstag, 7. Februar
 9.15 Messfeier für die Frauen
  Gestaltet vom Frauenverein
  JZM für Peter und Elisabeth 

Hügin-Degen
19.30  Glaubensabend
Donnerstag, 9. Februar
 9.15 Kommunionfeier
 9.45 Rosenkranzgebet 
Freitag, 10. Februar
14.00 Anbetungsstunde
18.30 Messfeier  

(Pfr. Markus Tippmar)
  Messe für Manfred Pauen
19.00 Anbetungsstunde 
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Pfarrei St. Peter und Paul 
www.rkk-oberwil.ch

Seelsorgeteam
Bernhard Engeler 
Gemeindeleiter
Tel. 061 401 34 12
Heinz Warnebold, Leitender Priester
Tel. 079 322 39 32
Carmela Engeler-La Licata, Katechetin
Tel. 079 473 47 79

Sekretariat, Bielstrasse 1 
Anna Dietrich, Tel. 061 401 34 12
pfarramt@rkk-oberwil.ch

Pfarreiheim, Kummelenstrasse 3
Stephan Späti, Tel. 061 401 22 16

Generalversammlung Cäcilienchor
Am Samstag, 4. Februar, findet um 
16.00 Uhr im Pfarreiheim die General-
versammlung des CCO statt. Anträge 
sind schriftlich bis spätestens Dienstag, 
31. Januar, der Präsidentin Dorli Am-
rein, Bruckackerstrasse 46, Biel-Benken 
einzureichen. Wir singen im Gottes-
dienst um 18.15 Uhr. Anschliessend sind 
alle Teilnehmer zum Nachtessen und 
gemütlichen Beisammensein ins Pfar-
reiheim eingeladen. Der Vorstand

Mitsingen im Cäcilienchor
In der heiligen Woche begleitet der Kir-
chenchor die eindrucksvollen Gottes-
dienste, in der Karfreitagsliturgie ganz 
schlicht ohne Orgelbegleitung und an 
Ostern glorreich mit Orchester. Wer 
gerne unseren Cäcilienchor gesanglich 
bereichern möchte, kann sich gerne bei 
Dorli Amrein (Tel. 061 721 14 04) mel-
den. Die erste Probe ist am Donnerstag, 
9. Februar um 20 Uhr im Pfarreiheim.

Sonntagstisch, 5. Februar
Otti und Rosmarie Burkhardt laden 
ganz herzlich zum Sonntagstisch ein. 
Bitte anmelden unter Tel. 061 402 09 39. 

Taufelternabend
Am Dienstag, 7. Februar, um 20 Uhr im 
Pfarrhaus. 

Herzlich willkommen
Am Freitag, 10. Februar, wird der Pfar-
rer des Bruderholzspitals, Markus Tipp-
mar, die Messe feiern. 
Vielen herzlichen Dank.

Anbetungsstunde
Zusätzlich zur wöchentlichen Anbe-
tungsstunde am Nachmittag findet am 
Freitag, 10. Februar, um 19 Uhr eine An-
betungsstunde att. Es sind alle herzlich 
eingeladen, eine Stunde vor dem Aller-
heiligsten sich von Jesus beschenken 
zu lassen. Er gibt uns Glaube, Liebe und 
Hoffnung.

Durch den Tod aus unserer Mitte 
genommen wurden
Paul Jakob Häne-Morger, 1924, Lange-
gasse 61; Italia Schaffner-Sabba, 1928, 
Langegasse 61; Marcel Jörin-Diaz, 1933, 
Finkenstrasse 2; Ursula Fackler-Knödel, 
1943, Bottmingerstrasse 72
Der Herr schenke ihnen das Leben neu 
und den Angehörigen Trost und Kraft.

Opfer
Epiphanie Fr. 557.30
Solidaritätsfonds Mutter und Kind  
Fr. 455.85
29.1. Caritas
5.2. Amans-Madeux Stiftung
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Therwil/Biel-Benken

Rückblick Sternsingen

Das diesjährige Sternsingen war ein 
voller Erfolg. Endlich konnten die Kin-
der und Leiter/innen von Jungwacht 
und Blauring Therwil beim alljährli-
chen und traditionellen Sternsingen 
wieder Hausbesuche machen. Wäh-
rend sich die älteren Kinder und die 
ersten Leiter/innen einkleideten, waren 
die jüngeren schon fleissig am Singen. 
Als Belohnung gab es im Anschluss ein 
leckeres Abendessen. Auch dieses Jahr 
konnten wir viele Spenden sammeln. 
Das Spenden war in diesem Jahr sogar 
ganz modern via Twint möglich. Für die 
grosszügigen Spenden in Höhe von Fr. 

19 052.25 möchten wir uns ganz herz-
lich bei allen Spendern/innen bedan-
ken. Wir freuen uns, die Spenden an 
das «SOS Kinderdorf» und die «Stiftung 
für Kinder in der Schweiz» weiterzuge-
ben. Falls Sie auch noch spenden 
möchten, können Sie dies gerne via 
Twint mit dem hier aufgeführten QR-
Code machen.  Leitungsteam JW und BR
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g
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W

/B
R

Pfarrei St. Stephan

Gemeindeleitung
elke.kreiselmeyer@rkk-therwil.ch
ralf.kreiselmeyer@rkk-therwil.ch
www.rkk-therwil.ch

Seelsorge
jutta.achhammer@rkk-therwil.ch
philippe.moosbrugger@rkk-therwil.ch

Sozialarbeiterin, Tel. 079 136 46 02
anouk.battefeld@rkk-therwil.ch

Wegbegleitung Leimental
Gabriela Bröcker, Tel. 061 723 96 90
wegbegleitung@ref-kirche-ote.ch

Sekretariat, Tel. 061 721 11 66
Rita Kümmerli, Miriam Scholz
sekretariat@rkk-therwil.ch

Sakristan/in, Tel. 079 630 75 20
Marcel Zahnd, Fränzi Baltisberger

Hauswart/in, Tel. 079 578 65 67
Christine Brodbeck, Roland Imboden, 
hauswart@rkk-therwil.ch

A G E N D A
Samstag, 28. Januar
Biel-Benken 
17.00 Gottesdienst mit Kommunion-

feier 
Predigt: Philippe Moosbrugger 
JG für Sabina Donato

Sonntag, 29. Januar
4. Sonntag im Jahreskreis
Therwil
10.00 Gottesdienst mit Kommunion-

feier
  Predigt: Philippe Moosbrugger
  JG: Ernst Siegenthaler-Brod-

mann; Edi Gutzwiller-Ambauen, 
Albert Gschwind-Voggensperger

Montag, 30. Januar
 8.15 Ökum. Morgengebet in der
  Dorfkirche Biel-Benken
Dienstag, 31. Januar
17.00 Rosenkranz in Therwil
Mittwoch, 1. Februar
 9.15 Gottesdienst mit Kommunion-

feier

17.00 Rosenkranz in Therwil
18.30 Gottesdienst mit Kommunion-

feier, anschliessend GV des  
Kirchenchors

Freitag, 3. Februar
15.30 Gottesdienst im Blumenrain
  Predigt: Kilian Karrer
Samstag, 4. Februar
Biel-Benken
17.00 Gottesdienst mit Kommunion-

feier, Kerzenweihe und Blasius-
segen 
Predigt: Philippe Moosbrugger 
Dreissigster für Sibylle Löw-
Vögtli

Sonntag, 5. Februar
5. Sonntag im Jahreskreis
Therwil
10.00 Gottesdienst mit Kommuni-

onfeier, Kerzenweihe und  
Blasiussegen, mitgestaltet 
durch den Kirchenchor

  Predigt: Philippe Moosbrugger

  Dreissigster für Rudolf Aebin
  JG für Pius und Rosa Schäuble
Montag, 6. Februar
 8.15 Ökum. Morgengebet in der
  Dorfkirche Biel-Benken
Dienstag, 7. Februar
17.00 Rosenkranz in Therwil
Mittwoch, 8. Februar
 9.15 Gottesdienst mit Kommunion-

feier
17.00 Rosenkranz in Therwil
Freitag, 10. Februar
15.30 Gottesdienst im Blumenrain
  Predigt: Roger Schmidlin
19.30 Taizégebet in der Dorfkirche 

Biel-Benken mit Natascha  
Karrer und Vorbereitungsteam

Kollekten
28.1./29.1. Für die regionalen Caritas-
Stellen
4.2./5.2. Aktion Neustart, Basel  
(Bewährungshilfe für Strafentlassene)

tatsächlich so lange!). Meist wird dieses 
Fest zusammen mit dem Blasiussegen 
gefeiert: Diesem Heiligen, der wohl um 
300 n.Chr. in Armenien als Arzt und Bi-
schof gelebt hat und als Märtyrer gestor-
ben ist, werden besondere Heilungskräf-
te bei Halskrankheiten zugesprochen. 
Die Gläubigen lassen sich mit zwei bren-
nenden Kerzen segnen und erbitten 
Schutz gegen Halsweh. Auch dieses Jahr 
feiern wir in den Gottesdiensten vom 4. 
und 5. Februar diese alten Bräuche und 
freuen uns, mit Ihnen Gottes Segen zu 
empfangen. Philippe Moosbrugger

Grau & schlau oder: 
Was die Gotthelfverfilmungen mit 
Therwil zu tun haben!
Sicherlich erinnern Sie sich an die Gott-
helfverfilmungen von Ueli, der zuerst 
Knecht und dann Pächter wurde. Was 
Sie vermutlich nicht wissen, ist, wie 
diese Filme mit Therwil zusammen-
hängen. Erfahren Sie mehr aus dem 
spannenden Leben von Charlotte Ei-
chenberger. Sie gibt Einblicke in ihr 
Leben an einem der geselligen Nach-
mittage von grau & schlau am Donners-
tag, den 2. Februar, um 14.30 Uhr im 
Pfarreiheim. Selbstverständlich kön-
nen Sie Fragen stellen und auch ein 
feines Zvieri geniessen. Ein Fahrdienst 
steht auf Wunsch sehr gerne zur Verfü-
gung. Anouk Battefeld

Der ökumenische Schüler/innen-
gottesdienst zum Thema Taufe
findet am 12. Februar statt. Nähere Infos 
in der nächsten Ausgabe.

Ökumenisch-meditative Taizéfeier
am Sonntag, den 5. Februar, um 19 Uhr 
in der reformierten Kirche Therwil.

M I T T E I L U N G E N

In unserer Pfarrei wurden bestattet
Rudolf Aebin, Therwil, Beatrice Fuchs-
Erne, Therwil, Roland Gschwind, Ther-
wil, Erika Leu, Biel-Benken. Gott schenke 
ihnen den ewigen Frieden und sei allen 
nahe, die um die Verstorbenen trauern.

Lichtmess und Blasiussegen
Wann zünden Sie zu Hause eine Kerze 
an? Wohl im Advent und an Weihnach-
ten! Vielleicht auch zum Geburtstag, 
eventuell gar zum Namenstag. Oder, 
wenn eine wichtige Entscheidung an-
steht. Und vielleicht auch, wenn Sie 
sich stimmungsvolles Licht wünschen.
Kerzen sind ein Zeichen für Gottes Se-
gen, und so sind Kerzen in unserer Kir-
che allgegenwärtig. Nicht nur die Altar-
kerzen, die Apostelkerzen, die Osterker-
ze. Jeden Tag zünden Menschen ein Op-
ferkerzli an, um besonders an einen 
lieben Menschen zu denken oder ein 
spezielles Anliegen an Gott zu richten. 
All diese Kerzen werden an Mariä Licht-
mess in den Gottesdiensten gesegnet. 
Und natürlich dürfen auch Sie Kerzen 
von zu Hause mitbringen und vor den 
Altar legen, damit diese gesegnet wer-
den. Anlass für die Segnung dieser Ker-
zen ist die Erinnerung, dass Maria und 
Joseph ihren neugeborenen Sohn zum 
Tempel in Jerusalem brachten, um dort 
den Segen Gottes für ihn zu erbitten. 
Dieses Fest markierte früher das Ende 
der Weihnachtszeit (ja, diese dauerte 
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Ettingen

M I T T E I L U N G E N

Opfer 28./29. Januar
Kollekte der regionalen Caritasstellen

Opfer 4./5. Februar
Ansgar-Werk

Gebetsanliegen der Schweizer  
Bischöfe und Territorialäbte  
für Februar
Die steigende Lebenserwartung fordert 
Betagte, Demenzerkrankte, Angehörige 
und Pflegende. 
Wir bitten Gott um die Gabe der Demut, 
die Grenzen bejaht, um Humor in Mo-
menten der Überforderung, um körper-
liche und seelische Kraft.

Taufe
Getauft wurde am 22. Januar Henri Hu-
go Hunziker.
Gott segne und behüte dieses Kind auf 
seinem Lebensweg!

Jubilar
Am 6. Februar feiert Leo Brodmann-
Schmid seinen 91. Geburtstag. Wir wün-
schen dem Jubilar ganz viel Glück, Ge-
sundheit, alles Gute und Gottes Segen.

Eucharistiefeier mit Kirchenchor
Am 28. Januar singt der Kirchenchor in 
der Messe um 18 Uhr verschiedene Mo-
tetten aus seinem Repertoire.

Erwachsenenfirmung
Das Sakrament der Firmung erhalten 
am Sonntag, 29. Januar, im Gottes-
dienst Manuela Genovese und Eva Ca-
sella. Möge der Heilige Geist sie leiten 
und führen und sei ihnen ein steter 
Beistand.

Apérotreff Peter und Paul  
am 5. Februar
Am Sonntag nach dem Gottesdienst um 
ca. 11 Uhr treffen wir uns wieder zum 
Apéro. Wir heissen Sie herzlich will-
kommen zu einem gemütlichen Zusam-
mensein im Pfarreiheim.

A G E N D A

4. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 28. Januar
Hl. Thomas von Aquin
18.00 Eucharistiefeier mit Kirchenchor
  JZ für Martha und Siegfried 

Henz-Saner und Sohn Christoph 
Henz

Sonntag, 29. Januar
10.00 Eucharistiefeier, Erwachsenen-

firmung
Dienstag, 31. Januar
Hl. Johannes Bosco
18.30 Anbetung vor dem Allerheiligs-

ten
19.00 Eucharistiefeier
Mittwoch, 1. Februar
 9.00 Eucharistiefeier, Rosenkranz
  hl. Messe für Joseph Müller
16.00 Gebetsgruppe der Zwei Heili-

gen Herzen

Freitag, 3. Februar
Hl. Ansgar
hl. Blasius
Herz-Jesu-Freitag
  Hauskommunion
19.00 Eucharistiefeier mit Blasius-

segen
  JZ für Ida Striby-Dreier
  hl. Messe für Beatrix Striby-

Hoegel, Theres und Kandid 
Bucher-Estermann

5. Sonntag im Jahreskreis
(Darstellung des Herrn)
Samstag, 4. Februar
Hl. Rabanus Maurus
18.00 Eucharistiefeier mit Kerzenwei-

he und Blasiussegen, Agatha-
brotsegnung

  Dreissigster für Christoph  
Thüring (Farmer’s Stoffi)

Sonntag, 5. Februar
10.00 Eucharistiefeier mit Kerzen-

weihe und Blasiussegen, 
Agathabrotsegnung

Dienstag, 7. Februar
18.30 Anbetung vor dem Allerheiligs-

ten
19.00 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 8. Februar
Hl. Hieronymus 
hl. Josefine Bakhita
 9.00 Eucharistiefeier, Rosenkranz
Freitag, 10. Februar
Hl. Scholastika
10.00 Kommunionfeier APH am  

Blauen
15.30 Eucharistiefeier APH Blumen-

rain
19.00 Eucharistiefeier

Darstellung des Herrn (Lichtmess) oder Hypapante (Begegnung), 2. Februar

Dem mosaischen Gesetz folgend, wur-
de Jesus am 40. Tag nach der Geburt in 
den Tempel gebracht (s. Lk 2,22–40), 
um von seinen Eltern im Tempel dar-
gebracht zu werden. Der Messias 
kommt in seinen Tempel und begeg-
net dem Gottesvolk des alten Bundes, 
vertreten durch den greisen Simeon 
und die Prophetin Hanna. Diese er-
kennen in dem Kind den von Gott ver-
sprochenen Messias. Von daher heisst 
dieses Fest in der Ostkirche Hypapante 
= Begegnung. Es ist ein weihnachtli-
ches Fest ausserhalb der Weihnachts-
zeit. Vielerorts werden daher die 
Weihnachtskrippen bis zu diesem Fest 
beibehalten; ein weiterer Brauch ist 
die Segnung der Kerzen, die für den 
Gebrauch der Altäre bestimmt sind, 

oder von zu Hause mitgebracht wer-
den. «… nahm Simeon das Kind in 
seine Arme und pries Gott mit den 
Worten: Nun lässt du, Herr, deinen 
Knecht, wie du gesagt hast, in Frieden 
scheiden. Denn meine Augen haben 
das Heil gesehen, das du vor allen Völ-
kern bereitet hast, ein Licht, das die 
Heiden erleuchtet, und Herrlichkeit 
für dein Volk Israel.» Lk 2,28–32 RS

Kerzenweihe, Agathabrotsegnung 
und Blasiussegen
In den Gottesdiensten vom Samstag, 4. 
Februar, und Sonntag, 5. Februar, wer-
den Ihre mitgebrachten Kerzen und 
Brote gesegnet. Im Anschluss an die 
Gottesdienste können Sie den Blasius-
segen empfangen.
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Pfarrei St. Peter und Paul

Pfarreileitung
Roger Schmidlin, Pfarrer
Tel. 061 721 11 88

Pfarramt/Sekretariat
Irene Brodmann
Di/Do 8.00–11.30 und Di 14.00–17.00 
Kirchgasse 17, 4107 Ettingen
Tel. 061 721 11 88, Fax 061 721 88 56
www.rkk-ettingen.ch
info@rkk-ettingen.ch

Sakristane
Agnes Reinprecht, Tel. 061 721 14 47 
Susi Stöcklin, Tel. 061 721 78 31

Katechetin
Annekäthy De Pretto, Tel. 078 709 25 27

Eritreische Mitchristen
Am 6., 7. und 8. Februar sind die eritrei-
schen Mitchristen in unserer Kirche 
und feiern Gottesdienst. Wir dürfen 
selbstverständlich während dieser Zeit 
die Kirche betreten und auch bei der 
Muttergottes eine Kerze anzünden. 
Scheuen Sie sich nicht, dieser fremden 
Liturgie zu lauschen.

Nachruf Sophia Rieche
Mit dem plötzlichen Tode von Sophie 
Rieche trauert der Kirchenchor Ettin-
gen um ein wertvolles langjähriges 
Mitglied. Just an der kommenden Ge-
neralversammlung 2023 wäre sie für 
ihre 50-jährige Mitgliedschaft im Chor 
geehrt worden. In dieser langen Zeit hat 
Sophie den Chor in unzähligen Gottes-
diensten und Konzerten mit ihrer schö-
nen Sopranstimme bereichert.
Als stets aktive und interessierte Sänge-
rin hat sie sich gar noch im fortge-
schrittenen Alter für einige Jahre als 
Sekretärin im Vorstand engagiert. Dank 
ihr konnte auch ihr Mann Hans Jürgen, 
obwohl nicht Aktivmitglied, gleichzei-
tig ebenfalls noch für ein paar Jahre als 
Kassier für den Verein gewonnen wer-
den. In der Nacht auf den 5. Januar ist 
Sophie nun plötzlich und unerwartet 
durch Herzversagen verstorben. Wir 
sind traurig und werden sie sehr ver-
missen. Ihrem Mann Hans-Jürgen und 
der ganzen Familie entbieten wir unser 
herzliches Beileid und wünschen ihnen 
Kraft und Trost in der Trauer um So-
phie.  Kirchenchor Ettingen

Opfer im Dezember
3./4. Fidei Donum  263.45
10./11. Caritas, Hungersnot in 
Ostafrika   235.55
17./18. Osteuropahilfe Ukraine 332.50 
24./25./26. Kinderspital 
Bethlehem    1394.30
31./1.1.Missio Sternsinger  796.90


